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SO 02 36. Woche nach Ostern
1918 Edmond Rostand † in Paris, Theaterschriftsteller. 
Am 28.12.1897 fand die Uraufführung seines Meisterwerks
«Cyrano de Bergerac» im Théâtre de la Porte Saint-Martin
statt (* 01.04.1868 in Marseille).
L 08:06 / 16:17
z 01:58 / 14:28 

MO 03  KW 49
fa6 22h

Chanukka 1. Tag

DI 04 

MI 05
fF5 23h

DO 06

Nikolaustag
In Finnland Nationalfeiertag (1917 unabhängig).

FR 07
w Neumond 08:20

SA 08

Mariä Empfängnis:
in Österreich, Italien, Spanien u. Portugal ges. Feiertag.

SO 09 37. Woche nach Ostern
fF0 6h

L 08:14 / 16:14  
z 09:54 / 18:14   2. Adventssonntag

MO 10 KW 50
1968 Karl Barth †, Schweizer Theologe (* 10.05.1886).

Tag der Menschenrechte (UN-Charta 1948).

DI 11 
1918 Alexander Solschenizyn * in Kislowodsk, russ.
Schriftsteller († 03.08.2008 in Moskau), 1970 erhielt er
den Nobelpreis für Literatur.

MI 12 

DO 13 

FR 14 

SA 15 
4F7 3h, 6 größte westl. Elongation

SO 16 38. Woche nach Ostern

L 08:21 / 16:14 
4 13:22 / 00:25   3. Adventssonntag

MO 17 KW 51

DI 18 
{ Sonne tritt in das astronomische Sternbild Schütze.

MI 19 
4a6 8h

DO 20
1968 Max Brod † in Tel Aviv, Schriftsteller, Freund und 
erster Herausgeber der Werke Franz Kafkas (* 27.05.1884). 
1968 John Steinbeck † in New York City, amerik. Schrift-
steller (* 27.02.1902 in Salinas/Calif.). 1962 erhielt er den
Nobelpreis für Literatur.

FR 21 
Wintersonnenwende 23:23, 4a75 7h, 4F8 6h, 5F8 19h

w Vollmond 18:49
4 Sonne tritt in das astrologische Sternzeichen Steinbock.
Beginne mit der Monatstugend: «Mut – wird zu Erlöserkraft.»
1118 Thomas Becket *, Erzbischof von Canterbury (ermordet
in der Kathedrale von Canterbury am 29.12.1170).

SA 22 

SO 23 39. Woche nach Ostern
fa0 10h

918 Konrad I. König des ostfränk. Reiches (* um 881).
1918 Thérèse Schwartze † in Amsterdam, niederl. Malerin 
(* 20.12.1851 in Amsterdam).
L 08:25 / 16:17                                                                              
f 17:20 / 08:52      4. Adventssonntag

MO 24 KW 52
1868 Emanuel Lasker * in Berlinchen, heute Berlinok in
Polen, dt. Mathematiker, Philosoph und (von 1894 bis 1921)
Zweiter, bisher längstwährender Schachweltmeister 
(† 11.01.1941 in New York).

Heiligabend
Adam und Eva-Tag | Erste der 13 Heiligen Nächte

MO 31  KW 01

Silvester

DI 25
1918 Anwar el Sadat *, ägypt. Präsident († 06.10.1981).

1. Weihnachtstag

MI 26

Stephanus, erster christl. Märtyrer
2. Weihnachtstag

DO 27 

Johannes der Jünger, 
«den der Herr lieb hatte», 

und Evangelist

DI 01 Januar 2019
4F6 23h

Neujahrstag

FR 28 
fa7 17h

SA 29 

MI 02

Melchior

DO 03
im kleinsten Abstand von der Sonne

fF5 9h

FR 04
fF5 19h

Balthasar

SA 05 
fF0 20h

Letzte der 13 Heiligen Nächte

DO 29
1314 Philipp IV. der Schöne † in Fontainebleau, König von
Frankreich (* April/Juni 1268 in Fontainebleau). Er errichtete
ein modernes frühabsolutistisches Staatswesen, zerschlug
auch den Templerorden. Neben der Bezeichnung Philippe le
Bel hieß er auch «le Roi de fer», der «eiserne König».

FR 30
Z Letztes Viertel, fa7 3h

1918 «Der Untertan» von Heinrich Mann erscheint in Leipzig.

Andreas, Apostel

SA 01 
Vor 7 Jahren (2011) starb die dt. Schriftstellerin Christa Wolf
in Berlin (* 18.03.1929 in Landsberg an der Warthe). 1963 
erschien ihre Erzählung «Der geteilte Himmel», 1968 «Nach-
denken über Christa T.».

In Rumänien Nationalfeiertag.

SO 30 40. Woche nach Ostern
1918 Gründung der KPD durch Karl Liebknecht und Rosa
Luxemburg.

L 08:27 / 16:22
f 01:03 / 12:57      David, Hirte/Psalmendichter/König

Redaktion: Lin

Unser Freund James Joyce 12 : Diese Leidenschaften

Otto Ubbelohde: Kirchenportal in Michelbach, 

Federzeichnung, «Ring um Marburg»,1907 

Am Rande der Nacht
die Tür angelehnt
an dein Licht

Ein Haiku von Ilse Jacobson

Sommergras. Vierteljahresschrift der Deutschen Haiku-Gesellschaft, 

Februar 2018, Nummer 88. www.deutschehaikugesellschaft.de

Die (für Sonntag) angegebenen Zeiten für Auf- und Unter-

gang von Sonne und Mond sind in mitteleuropäischer 

Zeit (MEZ) und gelten genau für Kassel. Bei Konjunktion

(:) und Opposition (a) der Wandelsterne (Sonne L 

und Mond x und Planeten: SaturnP, Jupiter r, Mars =,

Venus U, Merkur I) ist die Zeit in ganzen Stunden eben-

falls in MEZ angegeben. Der zunehmende Mond ist 

durch das Zeichen x, der abnehmende durch das 

Zeichen z gekennzeichnet. 

1. Adventssonntag

«

DEZEMBER

An der Oberfläche betrachtet, erschien
das Leben von Joyce immer sprunghaft
und provisorisch. Aber im Kern hatte es wie
sein Werk eine bewusste Ausrichtung. Der 
Erfindungsreichtum, mit dem er seine Bücher
schrieb, war der gleiche, mit dem er die Welt
seine Bücher zu lesen zwang; die lächelnde
Zuneigung, die er Bloom und seinen anderen
Hauptgestalten entgegenbrachte, war die 
gleiche, die er seinen einzelnen Familienange-
hörigen erwies. Die Missachtung bürgerlicher

Sparsamkeit und Konvention war eine großar-
tige Extravaganz, die ihn in die Lage brachte,
in der Literatur ein unwegsames Gelände in
ein neues Land zu verwandeln. Was immer er
tat, seine beiden Hauptanliegen – seine Fami-
lie und sein Schriftstellertum – blieben unver-
rückbar. Diese Leidenschaften ließen niemals
nach. Die Intensität der ersten gab seinem
Werk Wärme und Menschlichkeit; und die 
Intensität der zweiten hob sein Leben auf die
Ebene der Würde und der großen Hingabe.»

Die letzten Worte Richard Ellmanns in seiner 
Jahrhundertbiographie über James Joyce, die erst-
malig 1959 bei Oxford University Press auf Englisch
erschienen und auf Deutsch ebenfalls 1959 im 
Suhrkamp Verlag.

Richard David Ellmann 
* 15.03.1918 in Highland Park/Michigan
† 13.05.1987 in Oxford/GB.

Richard Ellmann: James Joyce. 
Revidierte und ergänzte Ausgabe.
Suhrkamp Verlag, Frankfurt am Main 1994

6


